
Wir zahlen für alles

Wir zahlen für alles

und meistens drauf.

Wir haben kein Geld,

doch wir nehmen's in Kauf.

Wir zahlen trotz Schulden

und leerer Taschen.

Ja selbst noch für Nieten 

und alte Flaschen.

Wir zahlen für Schrott

und faules Gemüse.

Wir bluten für Banken-

und Wirtschaftskrise.

Wir zahl'n für Regenten

auf wackligem Thron.

Sogar für den Manager-

Mindestlohn.

Rir zahhl'n für Probleme,

nahe und ferne.

Bankrotte Systeme,

Mineralölkonzerne.

Uns stehen vor Schulden

zu Berge die Haare.

Wir zahl'n von der Wiege

bis zur Bahre.

Wir zahlen selbst noch

für das "Günstig erhältlich!"

Nur "Ich hab' keine Ahnung"

bleibt unentgeltlich.
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